
 

 

 

Hamburg, 12. März 2021 

Hinweis an die Medien  
 

Fotoausstellung eröffnet: Snow in Summer.  

The Future of Remembrance 
 

Die KZ-Gedenkstätte Neuengamme zeigt vom 12. März 2021 bis 

25. April 2021 im Foyer der Hauptausstellung Fotografien des 

niederländischen Fotografenduos Chris en Marjan. Diese 

portraitierten und interviewten junge Mitarbeiter*innen aus elf 

Gedenkstätten in sieben Ländern. Was bedeutet Erinnerung 

für sie? 

 
Foto: Besucherin in der Ausstellung „Snow in Summer“. Foto: SHGL, Iris Groschek, 2021 

 

Die Generation, die Krieg und Konzentrationslager durchlebt hat, verschwindet. Ihre Geschichten 

verschwinden jedoch nicht mit ihnen. Sie wurden in der Literatur gesammelt und leben in 

Gedenkstätten weiter. Diese Gedenkstätten und vor allem die jungen Mitarbeiter*innen, die 

beruflich mit ihnen verbunden sind, stehen im Mittelpunkt der Fotoausstellung „Snow in Summer. 

The Future of Remembrance“. Das niederländische Fotografenduo Chris en Marjan hat diese 

jungen Mitarbeiter*innen porträtiert. Was bedeutet Erinnerung für sie, warum ist sie wichtig und 

wie wirkt sich die Arbeit an einem so emotionalen Ort auf sie aus?  



Von ihnen erfuhren die Fotograf*innen, dass Gedenken nicht nur ein zweiminütiges Schweigen ist. 

Gedenken kann neue Fragen stellen, es kann schwierig sein, es darf unangenehm werden. Beim 

Gedenken geht es nicht nur um die Vergangenheit, es soll mit der Gegenwart verbunden werden.  

 

Neben diesem menschlichen Aspekt haben Chris en Marjan auch die Gedenkstätten selbst 

fotografiert. Doch kann man Schönheit an einem Ort einfangen, der mit Brutalität beladen ist?  

 

Die Fotoausstellung mit englischen Texten wird im Foyer der Hauptausstellung in der KZ-

Gedenkstätte Neuengamme gezeigt. Eine Übersetzung der Texte ins Deutsche wird zur Verfügung 

gestellt. Das Fotoprojekt ist auch online abrufbar unter www.snowinsummer.nl  

 

Bitte beachten Sie, dass für einen Besuch der Ausstellungen in der KZ-Gedenkstätte Neuengamme 

eine Vorab-Anmeldung nötig ist. Mehr Informationen und Anmeldung über die Homepage der 

Gedenkstätte www.kz-gedenkstaette-neuengamme.de  

 

Rückfragen der Medien: 

Stiftung Hamburger Gedenkstätten und Lernorte  

zur Erinnerung an die Opfer der NS-Verbrechen 

Dr. Iris Groschek 

Öffentlichkeitsarbeit und Social Media 

Telefon: 040 / 428 131- 521 

E-Mail: iris.groschek@gedenkstaetten.hamburg.de 

Internet: http://stiftung.gedenkstaetten-hamburg.de 

http://www.kz-gedenkstaette-neuengamme.de 
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